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Dynamische Verschneidung mit Fachdaten aus DORIS



© DORIS
Kein Rechtsanspruch aus Karte ableitbar!



Blick ins RIS liefert Klarheit (?)



für Laien ohne Kataster- und 
Vermessungskenntnisse nur 
schwer nachvollziehbar!





• naturräumliche Gegebenheiten, Grundstücke und Namen können 

sich ändern

• Karten weisen (abhängig vom Maßstab) eine beschränkte 

Genauigkeit auf. Aufteilung auf Teilblätter ist aufwändig und 

unübersichtlich.

• "Betroffenheit" für Rechtsunterworfene nur schwer feststellbar

• GIS sind zwar hilfreich, geben aber keine Rechtssicherheit

Nachteile der bisherigen Abgrenzungen:



speziell im Bereich der Raumordnung wurden vom 
VfGH bereits etliche Verordnungen wegen mangelnder 
Genauigkeit von Abgrenzungen als gesetzwidrig 
aufgehoben!   

§§

§§



Anlagen im Landesgesetzblatt (RIS)*

• alle Anlagen im PDF/A- Format

• Pläne mind. 1:5.000, Höchstformat A0 (ev. Teilblätter)

• alle Dokumente amtssigniert (mit Prüfmöglichkeit)

• ggf. Zusatzdatei zur koordinatenbezogenen 

Zweifelabgrenzung im GML- Standard

* laut OÖ Verlautbarungsgesetz 2015 darf nur noch digital im RIS publiziert werden 



GML (Geography Markup Language) 

• int. Standard von OGC und ISO 

• reines Textformat basierend auf XML (PDF/A)

• Objekte mit Geometrien, Attributen, Relationen

• (notfalls auch) vom Menschen les- und interpretierbar

• verlustfreie Darstellung in einer dynamischen Karte

• automatisiert weiterverarbeitbar (GIS)
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GeoRIS - Projektsidee

GML- Grenzen bieten zwar eine höhere 

Rechtssicherheit, aber noch keine unmittelbare 

Vorteile für Bearbeiter oder Bürger!

daher....



GeoRIS
Dienst

GIS-
Export



GeoRIS Prototyp

• Hochladen eines PDF mit integrierter GML- Datei

• Extraktion einer KML- Datei

• Darstellung in einem einfachen Kartenviewer 

• GeoRIS- Testlink



GeoRIS – GML als PDF Anlage



GeoRIS – GML als PDF Anlage



GeoRIS Vorteile

• kein Genauigkeitsverlust durch Strichstärke oder Maßstab

• Darstellung des aktuellen Rechtsstandes

• unabhängig von Änderungen der Bezugsdaten (z.B. Grundstücke)

• kombinierbar mit diversen Hintergrundkarten

• Verwendung von Suchservices (Adressen, Grundstücke) möglich

• maschinenlesbar und in externen Programmen weiterverarbeitbar



GeoRIS Nachteile

• keine Steigerung der Genauigkeit bei unscharfen Definitionen 

(z.B.: Grundsteuerkataster)

• Keine Lösung für umfangreiche, dynamische Datensätze in 

Geodatenbanken

(Flächenwidmung, ...)

Geodatenbanken für rechtsgültig erklären??



Voraussetzungen für rechtsgültige Geodatenbanken

• Entstehungsprozess der Geodaten muss garantieren dass 

Bearbeitungsfehler ausgeschlossen sind – (siehe Flwpl Tirol / 

Steiermark)

• Manipulationen an den Daten müssen gut dokumentiert, 

nachvollziehbar sein (z.b: Historisierung)

• Reduktion der Datenkomplexität

• Verfügbarkeit 24/7?

• Vertrauen in die eigene Systemlandschaft



rechtswirksamer, digitaler 
Flächenwidmungsplan
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